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Wer noch nieht Leſer
des er de e iſt der verſuche einmal ein Probe Abonne
General Anciger für Halle und den Sealkreis

erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Keſerdurch er ſchriebene Ceitartikel über alle wichtigen politiſchen
Vor rämmniſfe und CTagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge

faßter Vachrichten eine überſichtliche Inſhearns der allgemeinen poli
Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
onen r die Leſer des General Anzeiger

Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
erhalten Gro orgfalt verwendet der General

An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vorgängein Halle
und Umgebung und iſt der

re daseſtunterrichtete Blatt in allen communalen
Angelegenheiten der Stadt Halle

ührli Weiſe berichtet der GeneralA übere igt Geri handlungen e en und
älle bemerkenswerthen Ereigniſſe aus der Umgebung Der General
Anzeiger iſt zugleich e
Anmtliches Verordnungsblatt

des Magiſtrats zu Halle a S
und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen des r r
offiziell nur in dem GeneralAnzeiger für Ha le undn Sakteien Die tanz des Gelereleinzege 18 abjolnt

a

5 Das Ueton Erwei e 4 ung geren 7

pro Monat frei ins Haus
durch die Poſt bezeäg unter Vr 2706 des Poſtzeitungskatalogs Mk 50
pro Quartal ohne Beſtellgeld

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
amſtes Jnſertions Organ Der
GeneralAnzeiger hat nachweislich die

größte Abonnentenzahl von allen in Halle
erſcheinenden Blättern

Abonnenten haben monatlich gegen rer der Abonnements
Quittung ein e von zwei Seilen frei Von heute ab ein
laufende Beſtellungen e den General Anzeiger berechtigen zum
koſtenloſen Bezug des Blattes bis Ende September a c Sämmtliche

ſtanſtalten Tandbriefträger unſere ſämmtlichen Filialen und Austräger
ie die Expeditionen des GeneralAnzeiger Gr Ulrichſtr 37

ipzigerſtr in und Finksgartenſtr 15 nehmen eder
zeit entgegen

Man verſuche ein Probe Abonnement
eſtellungen

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jeſus Maria Was heißt denn das rief ſie wirklich

erſchreckt indem ihre Blicke verwundert an den ſeltſam ver
müumnmten Geſtalten haften blieben Gräfin Hedda war raſch
vorgetreten und ſagte höflicchh

Dürfen wir eine kleine Weile hier Einkehr halten Ma
dame Wir ſind Landecker Badegäſte und haben uns bei dem
dichten Nebel nach dieſem uns völlig fremden Orte verirrt
Schon volle drei Stunden irren wir planlos in Sturm und
Regen umher bis uns ein guter Stern endlich in dieſes Haus
geführt Bitte weiſen Sie uns nicht ab fügte ſie ſanft hin

wo die Bäuerin mit ihren ſchönen Augen bittend anſah

Na das wär ſo was Da bedarf es nicht erſt ſo vieler
Worte Sie ſehen ja zum Erbarmen aus Fräulein Ganzblau gefroren das Schahwert durchweicht d die andere

da kann kaum mehr auf den Füßen ſtehen ſetzte ſie auf
ſcher deutend mitleidig hinzu Glauben Sie die alte

rlach habe ein von Stein Nur hübſch hinauf
marſchirt Chriſtel

27

Chriſtel ſchnell ſchließe mal
die blaue Stube auf rief ſie darauf mit Stentorſtimme daß
es im ganzen Hauſe wiederhallte Für Garderobe und Pan

ffel werde ich ſelbſt ſorgen Wenn Sie erſt umgekleidet ſind
Sie jede ein Glas Glühwein trinken das wärmt das

Später giebt s ordentliches Mittageſſen Nein ſo etwas
nd in tauſend Aengſten ob ich den Eintritt hier auch erlaube

In anſcheinend gekränktem Tone ſprach Frau Gerlach dieſe
Nvor d e e hStubentbür aus welcher den Eintretenden

für J end

der armeniſchen Bewegung ausſehen könnte Profeſſor Thumajan

indem ſie die ſchwere Kopfumhüllung nun zurückſchleuderte Eintracht an den

S g Se aa

für Halle und den Saalkreis
Pöchentliche Grakisbeilagen

ver Vauernfreund und Rikeriki am Saaleſtrande

Amtkliches VerorödnungsbBGlatt des Magiſtrats zu Halle a H

reren wemsrhbreitungs bezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des 9aalkreiſes der Kreiſe Fitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Werſeburg RNanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Was in der Welt vorgeht
Halle 26 Septembex

Der Kaiſer weilt in Rominten um dort in den Jagdgründen
auf Hirſche zu ſchießen Fürſt Hohenlohe gefällt ſich in den öſter
reichiſchen Alpen von Herrn v Marſchall hört man Nichts auch
Nichts von den beiden Finanzmännern im Reiche und in Preußen
dem Schatzſekretär Grafen v Poſadowski und Herrn Miquel
und ſo hält in der Politik noch immer eine Stille an als lebten
wir im Hochſommer während der Herbſt ſchon ins Land gezogen
iſt und der Durchſchnitts Staatsbürger längſt aus der Sommer
friſche zurückgekehrt iſt und ſeine geſchäftliche Thätigkeit wieder
aufgenommen hat Wie lange noch die Stille in der inneren Politik
anhalten wird entzieht ſich vorläufig jeder Berechnung lebhafter
dürfte das Tempo werden wenn demnächſt der nationalliberale
Parteitag in Berlin und der ſozialdemokratiſche in Gotha
zuſammentritt Auf beiden Parteitagen wird es aller Vor
ausſicht nach zu ſehr lebhaften und intereſſanten Auseinanderſetzungen
kommen beide werden ſich außer mit rein politiſchen Fragen mit
ſolchen ſozial politiſchen Charakters intenſiv zu beſchäftigen haben
und für die Klärung unſerer Parteiverhältniſſe dürften die Ver
handlungen in Berlin und in Gotha nicht Wenig beitragen

Verſchiedene engliſche Agitatoren welche den deutſchen
Seeleuten in Hamburg und in Oldenburg politiſche Vorträge halten
wollten ſind aus Dentſchland ausgewieſen worden Ob es dieſer
halb wirklich zu Reklamationen ſeitens des britiſchen Botſchafters
kommen wird wie in einigen Blättern angekündigt wurde erſcheint
denn doch ſehr zweifelhaft Jedenfalls giebt es in Deutſchland
Elemente genug welche derartige Vorträge halten können und es
iſt nicht recht einzuſehen weshalb dazu nun auch noch Engländer
herüber kommen Auch dem z Z in Deutſchland weilenden
armeniſchen Profeſſor Thumajan iſt unterſagt worden öffentliche
Vorträge die die armeniſchen Greuel betreffen künftighin zu halten

d für dieſes h Rückſichten auf die Türkei
vermeiden wollen was etwa wie eine Anktheilnahme an

iſt aviſirt worden er würde ſofern er ſich ſeiner agitatoriſchen
Thätigkeit nicht enthielte ſofort ausgewieſen werden

Die beiden Kolonialpolitiker v Wißmann und Peters haben
in den letzten Tagen Viel von ſich reden gemacht Wißmann iſt
noch unſchlüſſig ob er nach Afrika zurückkehren ſoll und zwar un
ſchlüſſig aus Familienrückſichten Vermuthlich wird ſeine Gemahlin
das Afrikaniſche Klima nicht t vertragen können Was Herrn
Dr Peters anbelangt ſo erklärt derſelbe die gegen ihn erhobenen
Beſchuldigungen des Dr Lange für grobe Lügen und hat
Letzteren verklagt Dieſer Prozeß dürfte jedenfalls ein ſehr inter
eſſanter werden Vielleicht erledigt ſich inzwiſchen auch die gegen
Dr Peters angeordnete Unterſuchung des Reichskanzleramts

Jn Liverpool hat am Donnerstag der alte Gladſtone in
einer Verſammlung zu Gunſten der Armenier einen Beſchluß
beantragt der für den Schöpfer des Wortes von dem großen
Mörder charakteriſtiſch iſt Gladſtone drückt darin die Zuverſicht
aus daß die Miniſter Alles thun werden um Sicherheit der
Chriſten in der Türkei zu erlangen Jn ſeiner Rede wurde er
dann noch feuriger und betonte die Nothwendigkeit jeden Parteigeiſt von dieſer Frage fern zu halten und ſagte wenn es unmöglich

ein eigenthümlicher Duft von getrockneten Roſenblättern und
Lavendelkraut entgegenſtrömte

Sichtlich betroffen ſchaute die Gräfin ſich um War ſie
eigentlich hier in einem Baueruhauſe Unmöglich Feudalen
Wohlſtand konnte man in einem ſolchen wohl vorausſetzen
aber hier fanden ſich Möbel und Einrichtungsgegenſtände die
ebenſo gut am Hofe des Oheims ihren Platz finden konnten
Zwei wunderſchöne RenaiſſanceSchränke reich eingelegt und
mit gewundenen Säulen ausgeſtattet auf deren Aufſatze uralte
Zinn und Kupferſachen prangten verloren ſich faſt in dem
ſaalartigen Raume ſo daß auch das mächtige auf Panther
klauen ruhende Himmelbett mit ſeinen blaudamaſtenen Vorhängen
beinahe darin verſchwand Sogenannte Bauernſtühle in jetzt
altersdunkler prächtiger Schnitzerei ausgeführt ſtanden in ſteiferWanden aufgereiht während eine koloſſale

eiſenbeſchlagene Truhe mit der Jahreszahl 1640 darauf hin
wies daß ſich all jene Gegenſtände wohl ſchon von Generation
auf Generation vererbt haben mochten

Die einfachen gehäkelten Fenſtergardinen einige primitive
Oeldruckbilder und ein Glasſchrank mit allerlei werthloſen
Sächelchen bewieſen dagegen auch wieder wie mangelhaft dasKunſtverſtändniß dieſer Menſchen war Was Graäfin Hedda

jedoch ganz beſonders in s Auge fiel war ein nagelneues Jn
ſtrument das den beſten Lichtplatz des Zimmers einnahm und
in den Bewohnern dieſes Hauſes Muſikfreunde erkennen ließ

Frau Gerlach hatte die überraſchten Blicke des Gaſtes auch
ſchon aufgefangen und erklärte raſch

Das Klavier gehört meinem Enkelſohne der iſt ein ſehr
geübter Spieler

Deutlich ſah man daß ſie mit einer Art ſtolzer Genug
thuung die gerade in dieſes Prunkgemach wies
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ſei die vorherige Zuſtimmung der übrigen Mächte zu erlangen
habe England das Recht dem Sultan Zwangsmaßregeln
anzudrohen das bedeute nicht nothwendiger Weiſe den Krieg Er
Redner hoffe England werde nicht gezwungen ſein allein zu handeln

handeln verzichte Der erſte Schritt müſſe darin beſtehen daß
der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel abbe
rufen würde und dem türkiſchen Botſchafter in London ſeine Päſſe
zugeſtellt werden Hierauf könne man frei darüber unterhandeln
was dann zu thun ſei Er glaube kein Land Europas werde einen
Krieg anfangen um die Fortſetzung der Mejtzeleien zu ſichern Der
Beſchluß Gladſtones dem die Bevölkerung eine große Zuſtimmungs
kundgebung bereitete wurde einſtimmig angenommen Die plötzlich
ſo zahme engliſche Preſſe iſt entſetzt über die Gladſtoneſchen Ge
danken die ehedem ſo ziemlich auch die von ihr vertretenen waren
die aber ſo gar nicht in das Bild paſſen das man dem in England
weilenden Zaren von der britiſchen Harmloſigkeit und Uneigen
nützigkeit vorgaukelt Der Standard fragt welche Vortheile
England oder die Türkei oder die Armenier durch die Abberufung
des Botſchafters gewinnen könnten ſo lange die anderen Mächte
ſich enthielten dem Beiſpiele zu folgen wie ſie es ſicherlich thun
würden Der Daily Telegraph ſchreibt im ſelben Sinne und
theilt mit die türkiſche Botſchaft habe Donnerstag Abend auf
telegraphiſchem Wege den vollen Text der Rede Gladſtones
an die Pforte geſendet

Der Zar weilt nebſt Gemahlin auf Schloß Balmoral
Der Aufenthalt daſelbſt dehnt ſich länger aus als ſ Z die Veſuche
in Wien und in Schleſien wenn man indeſſen daraus folgern
wollte daß auch die politiſche Ausbeute aus den Konferenzen die
in England gepflogen werden eine entſprechend ergiebigere ſein
werde ſo dürfte dieſe Schlußfolgerung nicht zutreffen Die Jnter
eſſen Englands und Rußlands im Orient ſind völlig ungleiche eß
machen ſich da unüberbrückbare Gegenſätze geltend und wenn die
ſelben auch nicht tagteglie offenkundig zu Tage treten ſo ſind ſie

nichtsdeſtoweniger in Wirklichkeit vorhanden und die Begeguundes Zaren mit der Königin Victoria ändert daran gar Nichte

Man wird vielmehr annehmen dürfen daß die Gemahlin des
Zaren einen längeren Aufenthalt bei der Königin Victoria wünſcht

ſo wie er ſich damit einverſtanden erklärt hat daß ſeine Gemahlin
ihren Aufenthalt in Heſſen auf länger als eine Woche ausdehnt

Die Nachrichten welche in Spanien von den Philippinen
und von Kuba einlaufen lauten nicht ſonderlich günſtig und man
gewinnt den Eindruck daß auch General Weyler mit den kuba
niſchen Aufſtändiſchen nicht fertig zu werden vermag Dazu geſellen
ſich Schwierigkeiten im Mutterlande politiſcher und finanzieller Natur
und wenn nicht vielleicht von Seiten einer befreundeten Großmacht
unter der Hand Hilfsgelder geſpendet werden ſo kann es eines
guten Tages in Spanien zu recht bedenlichen Auftritten kommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 September Hofnachrichten Der Kaiſer
erfreut ſich in Rominten des beſten Wohlſeins iſt jedoch infolge
des ſtürmiſchen Wetters an der Ausübung der Jagd mehrfach ver
hindert

Haus ſolche Prachtſtücke aufzuweiſen vermocht hätte wie ſie
ihre blaue Stube barg

Eine Stunde ſpäter ſaß Gräfin Hedda die Kammer
frau war zur Küche hinab geſchickt worden im zierlichen
nagelneuen Morgenrocke der wie Frau Gerlach erzählte noch
von ihrer ſeligen Tochter ſtammte warme Pantöffelchen an
den Füßen am wohlbeſetzten Tiſche den die gewandte Chriſtel
fein ſäuberlich gedeckt hatte und ließ ſich die kräftige Suppe
und den duftenden Rebhühnerbraten vortrefflich ſchmecken

Frau Gerlach wollte es ſich nicht nehmen laſſen ihren
jungen und wie die kluge Frau längſt errathen ſehr
vornehmen Gaſt ſelbſt zu bedienen und von dem guten alten
Rothwein der noch zu Lebzeiten des verſtorbenen Gatten an
geſchafft worden war tapfer einzuſchenken

Eigenthümlich war es auch daß die Unterhaltung der
beiden im Alter ſo verſchiedenen Frauen ganz merkwürdig gut
im Fluß blieb

räfin Hedda bewahrte zwar ihr Jnkognito bewies jedochein Frau Gerlach ſichtlich eiſelendes Jntereſſe für deren ſtatt

liches Beſitzthum und Angelegenheiten Ja man hätte denken
können die junge Dame ſei ſchon Jahre lang mit ihr bekannt

Wenn Sie mit dem Speiſen fertig ſind gnädiges Fräu
lein dann werde ich Jhnen mal den Schrank dort öffnen er
enthält nämlich unſern Silberſchatz manch intereſſantes
Stück ſagte ſchmunzelnd die alte Frau Meine ſelige
Mutter hat das zum größten Theile eingebracht

Stammte dieſe auch von hier fragte Hedda ein wenig

Hauſes ſie befremdete
Ach nein hier giebt s ſchon recht begüterte Leute aber

die Mutter ſtammte da um Breslau herum aus einer
BVußte ſie doch nur zu gut daß keiner hier am Orte ſelbſt Familie die nahmen es mit jedem Grafen auf

der Herr Pfarrer nicht und vielleicht auch kein Landecker Hedda machte ein ziemlich erſtauutes Geſicht
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Seite 2 Sonntag
Graf Walderſee der Führer der Oſtarmee während

der letzten Kaiſermanöver hat in jenen Tagen einen Unfall erlitten
der erſt jetzt bekannt wird Die Schleſ Ztg berichtet darüber
Graf Walderſee war am 7 September einer ſchweren Lebens

gefahr entgangen Bei der Rückkehr von der Parade bei Görlitz
wurde ſein Pferd nurnhig ein Bahnübergang war geſperrt und
eine vorüberfahrende Lokomotive blies plötzlich den Dampf aus
Das bereits aufgeregte Pferd bäumte ſich hoch auf und überſchlug
ſich ſo raſch daß die Herren der Umgebung den Vorgang erſtbemerkten als ſie den Grafen unter dem Kferde liegen ſahen

Derſelbe befreite ſich aber von ſeinem Pferde und unterdrückte
gewohnt in der Beherrſchung ſeines Körpers und ohne einenArzt zu Rathe zu ziehen die Schnergen der ſchweren Quetſchungen

ſodaß er den Oberbefehl der Oſtarmee übernehmen konnte und die
Bewegnungen ſeiner Armee wenn auch größtentheils zu Wagen
mit gewohnter Sicherheit und unter wärmſter Anerkennung des
kaiſerlichen Kriegsherrn leitete Erſt nach den Anſtrengungen derKaiſermanöver gedann Graf Walderſee Zeit an ſeine Geſundheit

zu denken

General v Hahnke dürfte wie den Leipz Neueſt
aus Berlin gemeldet wird nur noch kurze Zeit an der Spitze des
Militärkabinets bleiben Als ſein Nachfolger iſt General v Winterfeldt
auserſehen Der Rücktritt des Generals v Hahnke dürfte jedoch
keineswegs als ein Zeichen der Kaiſerlichen Ungnade aufzufaſſen
ſein vielmehr darf man mit der Wahrſcheinlichkeit rechnen daß er
für eine ſehr bedeutende autoritative Stellung auserſehen iſt

Zum Fall Thumajan wird der Kölniſchen an
ſcheinend offiziös geſchrieben Als Thumajan als Verſchworener
in Armenien zum Tode verurtheilt worden war hatte er es nur
der wohlwollenden Dazwiſchenkunft der deutſchen Regierung zu
danken daß das Todesurtheil nicht vollſtreckk wurde Thumajan
verpflichtete ſich damals alle Agitationen gegen die Türkei einzu
ſtellen Trotz mehrfacher Aufforderung der Polizei ſeinen Ver
pflichtungen nachzukommen ſetzte jedoch Thumajan ſeine Angriffe
auf die türkiſche Regierung fort worauf die deutſche Regierung
als er in einer Verſammlung die türkiſche Regierung beſchuldigte
den Angriff auf die Ottomanbank inſcenirt zu haben Thumajan jedes
öffentliche Auftreten verbot Die Kölniſche warnt in dieſer
augenſcheinlich inſpirirten Auslaſſung davor durch fortgeſetzte
Agitation die in der Türkei lebenden Chriſten ſchweren Gefahren
auszuſetzen

Ein iinternationaler landwirthſchaftlicher
Kongreß tagt augenblicklich in Budapeſt Mit Bezug auf
denſelben ſchreibt die miniſterielle Berl Korreſp Jn ver
ſchiedenen Zeitungen werden über den internationalen landwirth
ſchaftlichen Kongreß in Peſt Nachrichten veröffentlicht die einer
Richtigſtellung bedürfen Als amtliche Delegirte der Reichs
regierung und des preußiſchen landwirthſchaftlichen Miniſteriums
waren der Geheime Ober Regierungsrath Thiel und der Geheime
Regierungsrath Conrad Berlin entſandt Dem bekannten
Nationalökonomen Profeſſor Conrad Halle war ſeitens der
Hauptleitung eine Einladung zugegangen er ſtand in Folge
deſſen in der Präſenzliſte war aber nicht erſchienen da er
zur Zeit auf einer Studienreiſe in Amerika begriffen iſt Geheimer
Oberregierungsrath Thiel hat nur zu den Fragen der Ueber
produktion und des genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluſſes der Land
wirthe geſprochen aber weder die Aeußerung gethan daß die
Weizenproduktion Argentiniens ohne Einfluß auf den Weizenpreis
ſei noch hat er ſich für ein Brotmonopol ausgeſprochen oder be
hauptet daß die Brotpreiſe den Getreidepreiſen nicht folgten Die
betreffenden dem Geheimen Oberregierungsrath Thiel fälſchlich
zugeſchriebenen Ausführungen ſind von dem Mühlenbeſitzer Till
in Bruck gemacht worden

Bitterfeld 25 September Geſtern Abend fand hier eine
ſozialdemokratiſche Verſammlung ſtatt in welcher Stadt
verordneter Albrecht Halle einen längeren Vortrag hielt An
letzteren ſchloß ſich eine längere Diskuſſion anläßlich welcher der
überwachende Polizeibeamte die Verſammlung auflöſte

Gotha 25 September Die Sozialdemokraten haben
anläßlich der Wahlen zum Landtage bisher geſiegt im

8 und 19 Bezirk Sie gedenken außerdem noch zu ſiegen
in den Bezirken Ruhla und Georgenthal

Stettin 25 September Zu der Begnadigung des Schutz
manns Lorenz welcher von der ihm zuerkannten einjährigen
Zuchthausſtrafe gerade eine Woche verbüßt hat ſchreibt das Berl
Tgbl Lorenz hatte in Gemeinſchaft mit ſeinem Kollegen Meyer
einen obdachloſen Menſchen Namens Rettner verhaftet und
nachdem Meyer dieſen zunächſt mißhandelt hatte ſich Lorenz von
dem Gefängnißwärter die Zelle öffnen laſſen und den Rettner mit
Schimpfworten Willſt Du wohl geſtehen Du Hund zu dem
Heſtändniß veranlaſſen wollen daß er mehrere in der Umgegend
zon Alt Damm vorgekommene Brände angelegt habe Als Rettner
hierauf ſeine Unſchuld betheuerte begann Lorenz ihn in unmenſch
iicher Weiſe mit ſeinem Säbel zu bearbeiten Der Arzt der
den Verwundeten ſpäter unterſuchte konſtatirte eine Anzahl von

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 September Nr 2258
flachen Hieben herrührender blutunterlaufener Striemen ferner
vier ſcharfe Kopfwunden und eine 8 Centimeter lange tiefe Wunde
unterhalb des Schulterblattes Lorenz wurde infolge deſſen am
26 Auguſt zu einem Jahre Zuchthaus verurtheilt und ſofort in
Haft genommen

Köln 25 September Die Köln Ztg warnt erneut an
der Spitze ihrer heutigen Ausgabe vor den in Deutſchland zu
nehmenden Kundgebungen gegen die Türkei und ſagtWir hätten nichts dagegen wenn a rein politiſchen Machtkriege

der kranke Mann über den Bosporus geſchafft würde dieſes aber
durch ein Vorgehen zu erreichen das mit religiöſen Beweggründen
zuſammenhänge wäre ſehr verderblich Bevor man in Deutſchland
durch Anfachung einer religiöſen Bewegung den muhamedaniſchen
Fanatismus erwecke ſollte man bedenken daß die Türkei eine große
Anzahl weſteuropäiſcher Geißeln beſitze an denen ſie ihre Wuth
ohne Unterſchied ſtillen werde ſobald das Chriſtenthum als ſolches
ſich gegen ſie erheben würde

Frankfurt a 25 September In der heutigen zweiten
allgemeinen und Schlußſitzung des Kongreſſes deutſcher Natur
forſcher und Aerzte dankte zunächſt Profeſſor Dr Schmidt
nach Begrüßung des als Vertreter der Staatsregierung erſchienenen
Regierungspräſidenten von Tepper Laski aus Wiesbaden den
Kongreßmitgliedern für ihre mühevolle aufopfernde Thätigkeit
Sodann wurden Vorträge gehalten von Profeſſor Dr Verworn
Jena über Erregung und Lähmung von Dr Below Berlin
über die praktiſchen Ziele der Tropenhygiene und von Geheim
rath Profeſſor Dr Weigert Frankfurt über neue Frageſtellungen
in der pathologiſchen Anatomie Profeſſor v Ziemßen
München ſprach hierauf den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden
in herzlichen Worten für die freundliche Aufnahme und das bereit
willige Entgegenkommen den Dank der Verſammlung aus Mit
dem Wunſche auf ein frohes Wiederſehen ſchloß Profeſſor Dr Schmidt
dann die Verſammlung Heute Nachmittag und morgen werden
Ausflüge in die Umgegend veranſtaltet

Metz 25 September Jn dem Prozeß gegen den ehemaligen
Sergeanten Schmidtkonz war auch ein Sergeant Beck ver
wickelt dieſer iſt in voriger Woche kriegsgerichtlich zu einer
Zuchthausſtrafe von zwei Jahren unter Anrechnung einer
achtmonatigen Unterſuchungshaft verurtheilt worden Beck wird
die Gnade des Kaiſers um Milderung der Strafe nachſuchen
Ein anderer in denſelben Prozeß verwickelter Sergeant erhielt
5 Jahre Gefängniß

München 25 September Das Militärverordnungs Blatt
enthält einen Allerhöchſten Erlaß betreffend die Bildung von
vier neuen Jnfanterie Regimentern aus den bisherigen
HalbBataillonen welche die Nummern 20 bis 23 erhalten Die
beiden erſten werden aus je 3 die beiden letzten aus je 2 Bataillönen
beſtehen Dieſe Neuformationen und die durch ſie bedingten
Garniſonswechſel treten am 1 April 1897 in Kraft

Oeſterreich lingarn
Wien 25 September Jm Laufe des Tages reiſten

die Miniſter der Präſident des Abgeordnetenhauſes Freiherr
v Chlumecky die Botſchafter Graf zu Eulenburg Lozé
Graf Nigra und der ehemalige engliſche Botſchafter Monſon
zur Eröffnung des Eiſernen Thores ab Abends um S Uhr
erfolgte die Abreiſe des Kaiſers in Begleitung des Miniſters
v Goluchowski und des Chefs des Generalſtabes Freiherrn
v Beck

Frankreich
Paris 25 September Dem Vernehmen nach hat der

Kaiſer von Rußland den Wunſch geäußert während ſeines
Aufenthaltes in Paris den Kardinal Richard zu empfangen
Es gilt als faſt ſicher daß die Präſidenten des Senats und der
Deputirtenkammer den Präſidenten Faure nach Cherbourg be
gleiten werden Sämmtliche Deputirte und Senatoren
werden zu den Feſtlichkeiten und den Empfängen in Verſailles
ſowie zu den Galavorſtellungen in den hieſigen v ein
geladen werden Wahrſcheinlich wird der Kaiſer von Rußland die
Senatoren und Deputirten in dem Palais Bourbon empfangen
Man glaubt die ruſſiſchen Majeſtäten werden von Verſailles aus
nicht nach Chalons reiſen ſondern nach Paris zurückkehren und
hier übernachten

Orient
Konſtantinopel 24 September Die Vertreter der kleineren

Mächte lehnen es ab das zwiſchen den Botſchaftern und der
Pforte abgeſchloſſene Uebereinkommen wonach die erſteren keine
Armenier mehr ins Ausland ſenden ſollen zu reſpektiren und ſie
ſetzten die Einſchiffung von Armeniern unter ihrem Schutze fort
Man glaubt daß die Botſchafter nach der Ankunft des franzöſiſchen
Botſchafters Herrn Cambon dem die größte Gewandtheit und
Energie nachgerühmt werden endlich eine zielbewußtere Haltung
einnehmen werden Die äußere Beſatzung des Yildizpalaſtes
die bis vor kurzem 10000 Mann betrug iſt ſeit einigen Tagen
auf 22000 Mann erhöht worden Der Sultan empfing nach

O Sie ſind ja aus einem fremden Lande gnädiges Fräu
ein freilich da wiſſen Sie nichts von den Verhältniſſen bei
ins fuhr Frau Gerlach offenherzig fort Nun die ſo
genannten ſchleſiſchen Kräuterer bauten nur Gemüſe und Grün
eug auf ihrem ertragreichen Gartenlande und verſorgten damit

die ganze Stadt was ihnen mit deren Wachſen immer reichere
Einnahmen lieferte Damals gab es noch keine Eiſenbahnen
und Handelsverträge mit anderen Ländern und Jeder konnte
die Früchte ſeines Erwerbes ungeſchädigt an den Mann bringen
Heute allerdings müßten die Kräuterer bankerott werden ja ja
Das iſt wohl ſo an Hunderte von Jahren im alten Geleiſe
fortgegangen bis die Stadt Breslau ſich ſchließlich immer
weiter ausdehnte und die Kräuterer ihr Land zu hohem Preiſe
als Bauplätze verkauften Die jüngeren Generationen wiſſen
kaum mehr eiwas von ihnen ich ſelbſt habe aber durch meine
ſelige Mutter viel von jenen Zeiten gehört Oftmals hat dieſe
mir erzählt daß ſo eine richtige Kränterer Tochter immer einen
tüchtigen Batzen Heirathsgut mit auf den Weg bekam ſo an
die hunderttauſend Thaler und noch mehr Unſer Gut hier
ſtammt noch von Vaters Seite her und war durch ſchwere
Kriegsjahre arg geſchädigt worden und verlottert ſo daß der
Mutter ſchönes Geld der Familie Gerlach wieder etwas auf
die Beine half Wie eine Gräfin ſo fein und ſchön ſoll ſie
hier eingezogen ſein Das Brautkleid von ſchneeweißem Da
maſt ich hab s noch in der Truhe dort liegen Brillanten
in den Ohren und eine goldene Kette faſt wie mein kleiner
Finger dick um den Hals Ja gnädiges Fräulein das waren
noch andere Zeiten Dabei aber waren die Kräuterer kein
täppiſches Bauernvolk J behüte die Mädels mußten durch
weg eine gute Erziehung bekommen Klavierſpielen und feine
Handarbeiten machen lernen und die Söhne kamen auf s
Gymnaſium und gar mancher Staatsmann iſt aus dieſen Ge
ſchlechtern hervorgegangen Jch bin ſchon ſtolz darauf ſagen
zu können meine ſelige Mutter ſtammte aus einer
Kräuterei

Gräfin Hedda war aufgeſtanden und blickte träumeriſch

d R

eher

ſinnend in das freundliche einſtmals gewiß recht anziehende
Geſicht der Erzählerin

Es würde mir eine große Freude bereiten Jhre Schätze
zu bewundern Frau Gerlach äußerte ſie in ihrer ſanften ver
bindlichen Art Jch finde es überhaupt ſo nett wenn man
ererbten Gegenſtänden die gebührende Pietät bewahrt Be
trübten Herzens gedachte Hedda dabei daß man ſeit ihrer
früheſten Jugend ſtets darauf ausgegangen war jede noch ſo
kleine Erinnerung an die frühverſtorbene Mutter zu verwiſchen
Außer den Trauringen ihrer Eltern beſaß ſie nicht das mindeſte
Andenken von ihnen

Jn geſchäftiger Lebendigkeit war Frau Gerlach nun an den
bezeichneten Schrank getreten und öffnete ihn Da waren zu
erſt ein Paar große ſilberne Schüſſeln auf deren Jnnenſeite das
Opfer Abrahams und der Thurmbau zu Babel in ſchöner
Ciſelirarbeit kunſtvoll dargeſtellt waren ferner Humpen und
Armleuchter in getriebenem Silber wohl mehrere hundert Jahre
alt deren Form ſelbſt die ſo alterthumskundige ErbprinzeſſinMaria Jrene entzückt hätte Zu jedem Stücke wWune Frau

Gerlach eine intereſſante kleine Epiſode zu erzählen was die
Theilnahme des jungen Mädchens noch bei weitem zu erhöhen
ſchien Nachdem dieſe Sachen genügend bewundert worden
kamen der ſeligen Mutter Schmuck und die koſtbaren Spitzen
hauben an die Reihe

Alles lag in ſandelholzduftenden Käſten feſt verpackt und
mochte das liebe Sonnenlicht ſchon ſeit langem nicht mehr er
blickt haben

Das ſind herrliche Dinge an die ſich viel theuere Er
innerungen knüpfen ſagte die Gräfin mit freundlichem Danke
indem ſie der alten Frau ihre Schätze wieder verwahren half

Ja ja gnädiges Fräulein aber es iſt traurig daß
mein Enkel und einziger Nachkomme ſo wenig Jntereſſe für
ſeine Familienangelegenheiten an den Tag legt Er betrachtetdas alles als Plunder den man in die hiunpelkammer ſteckt

warf die Alte mit tiefem Seufzer ein
Fortſetzung folgt

dem heutigen Selamlik den franzöſiſchen Botſchafter Cambon
den montenegriniſchen Miniſter des Aeußeren Wuko witſch und
den montenegriniſchen Geſchäftsträger Bakitſch in Audienz

Athen 25 September Ein heftiger Zuſammenſtoß
in Mazedonien hat zwiſchen türkiſchen Truppen und einer Schaar
Aufſtändiſcher unter der Führung von Botzaros ſtattgefunden
20 Soldaten ſeien gefangen

Amerika
Netvyork 25 September Als Bryan geſtern vor einer

Volksverſammlung von 13 000 Perſonen in Newhaven Connectikut
zu ſprechen begann unterbrachen die Studenten der Yale Univerſität
den Redner durch andauerndes Lärmen und zwangen ihn ſchließlich
das Weiterſprechen aufzugeben

Kleine Chronik
Weſterhüſen 25 September Vom g getödtet d

früh wurde der bei der Deutſch holländiſchen Baugeſellſchaft beſchäftigte
Arbeiter Martin Staniecki vom Schnellzuge Magdeburg Leipzig ge
tödtet Staniecki war mit Gleislegen beſchäftigt und muß dabei zu
nahe an das Nebengleis gekommen ſein er erhielt vom Puffer der
Maſchine einen Stoß in die Seite und fiel mit dem Kopf auf eine andere
Schiene Er war ſofort todt

Hannover 25 September Ertrunken Der Wirth Bartels
vom Etabliſſement Dornröschen fuhr in einem mit ſechs Perſonen beſetzter
Boote auf der Leine nach Limmer Das Boot wurde unterwegs leck und
ging unter Bartels und ein Kaufmann Robrecht Mitglied des Ruder
vereins Triton ertranken während die fünf anderen Jnſaſſen ſich retten
konnten

Breslau 25 September Eine heitere Geſchichte wird
dem Oberſchl Anz aus einem oberſchleſiſchen Dorfe erzählt Für die
Pferde des Leichenwagens wurden von der Gemeinde Pferdedecken be
ſchafft damit ſie im kommenden Winter nicht frieren Dieſe Decken wurden
dem Gemeindeoberhaupte übergeben das die Decken zu lang fand und ſie
dementſprechend abſchnitt Aus den abgeſchnittenen Theilen ließ ſich der
würdige Ortsvorſteher ein Paar Hoſen machen und ging in dieſer ſogar
in die Kirche Trotz alledem kam Niemand auf die Vermuthung daß
hier eine Dieberei begangen bis der Schneider der die Hoſen gefertigt
in betrunkenem Zuſtande im Gaſthauſe Mittheilung von der Schneiderei
machte

Meißſzen 25 September Eine liebevolle Mutter de
brachte es den Dr zufolge eine liebevolle Mutter fertig ihre
zwei 3 und 5 Jahre alten Kinder zwei Tage und zwei Nächte allein in
die Wohnung einzuſchließen um Beſuch reiſen zu können Ein Nach
bar dem das Klagegeſchrei der Kleinen zu Herzen ging erlaubte ſich ver
mittelſt einer Leiter in die Kammer einzuſteigen und die Kinder zu ſich
in die Wohnung zu nehmen Das Kleinſte empfing den Befreier mit den
kindlich naiven Worten Mamma ausderiſſen Der Ehemann der aus
wärts arbeitet ſoll ſeiner fahrläſſigen Ehehälfte ordentlich den Marſch ge
blaſen haben

Bremen 25 September Rettung Schiffbrüchiger Die
Rettungsſtation Juiſt telegraphirt Am 24 September wurden von der
geſtrandeten finniſchen Bark Aſtria Kapitän Janſſen 12 Perſonen durch
das Rettungsboot Frankfurt a bei hartem Weſtſturm gerettet Das
Schiff iſt zertrümmert Die Rettungsſtation Büſum meldet Am
25 September wurden von der auf Blauortſand geſtrandeten deutſchen
Kuff Perle Kapitän Olyann vier Perſonen durch das Rettungsboot
der Station gerettet

Flensburg 25 September Ein Drama im Storchneſt
Auf einem Bauernhauſe in Nordſchleswig hatte ein Storchpaar ſein Neſt
Die Störchin hatte zwei Eier gelegt mit denen der Beſitzer des Hauſes
ſich einen Verſuch erlaubte Er nahm heimlich das eine Storch Ei weg
und legte ein großes friſches EntenEi an die Stelle Beide Eier wurden
zu gleicher Zeit ausgebrütet aber kaum hatte der Storch das merkwürdige
Geſchöpf das aus dem einen Ei herausgekommen war erblickt ſo ſtellte
er ſich der Störchin gegenüber und nun entſtand eine langandauernde
Klapperunterhaltung die damit endete daß der Storch wegflog Kurze
Zeit nachher kehrte er mit acht bis zehn Störchen zurück unter an
dauerndem Geklapper hackten und ſtießen dieſe mit ihren ſcharfen Schnäbeln
die arme unſchuldige Störchin welche den ſonderbaren Sprößling aus
gebrütet und nach ihrer Meinung auch das Ei gelegt hatte in ſo gewalt
ſamer Weiſe daß ſie ſchließlich todt vom Dache herabfiel Der Storch
nahm ſich indeß der beiden Jungen an die ſich prächtig entwickelten

Trier 25 September Hinrichtung Der vierzigjährige Maurer
Franz Bläs aus Michelbach der am 29 Februar vom Trierer Schwurx
gericht zum Tode verurtheilt wurde weil er am 20 December 1895 ſeine
Mutter durch zahlreiche Meſſerſtiche in den Hals und die Bruſt ermordet
hatte wurde heute durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg
hingerichtet

Stuttgart 25 September Aus geſetzte Belohnung Auf
die Beibringung der Guarnerigeige die kürzlich aus einem Hauſe
der Charloktenſtraße geſtohlen wurde hat der beſtohlene Schüler des
Konſervatoxiums 1000 Mk Belohnung ausgeſetzt Laut Ausſchreibens
der Staatsanwaltſchaft hat das Jnſtrument einen Werth von 20000 Mk
Es hat rothen Lack gelben Untergrund und trägt einen Zettel Joſef
Guarnerius fecit Cremona 1785 die Schwecke iſt etwas roh geſchnitten

Liuz 25 September Kirchenplünderung Die Wallfahrts
kirche auf dem Pöſtlingberge bei Urfahr wurde d Der Werth
der geraubten meiſt von Wallfahrern geſpendeten Gegenſtände r ſich
auf viele Tauſend Gulden Von den Thätern fehlt bisher jede Spur
Der Einbruch wurde Nachts verübt

Luzern 25 September Erdrutſch Jn den letzten Tagen
fanden gewaltige Niederſchläge in der Centralſchweiz ſtatt Oberhalb
Beckenried hat ein bedeutender Erdrutſch ſtattgefunden ſodaß eine Berg
kataſtrophe nahe bevorſtehend iſt Man befürchtet eine Gefährdung von
Schlattorf

Paris 25 September Unwetter Nach hier eingegangenen
Depeſchen aus Nantes Breſt und Cherbourg herrſchte dort in der ver
gangenen Nacht ein heftiges Unwetter Man befürchtet daß mehrere
Unfälle vorgekommen ſind

Bombay 25 September Beulenpeſt Der hieſige Staats
beamte ſtellt in Abrede daß die hier ausgebrochene Krankheit die Beulen
peſt ſei dieſelbe ſei vielmehr eine beſondere Art von Fieber mit granu
loſen Geſchwülſten

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Orkginal Lokal Berichte iſt nur mit Qnellenangade geſtattet

Halle 26 September
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 29 September d Js Nachm 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Feſtſtellung der Fluchtlinien für eine neue Straße öſtlich der
Magdeburgerſtraße zwiſchen Marien und Halberſtädterſtraße

Abbruch der Gebäude auf dem Grundſtück S Nr 14
Herſtellung einer Brücke Über die wilde Saale
nach dem Weinberge
Einziehung der Schmalengaſſe

Agrarkommiſſion
Sitzung am Montag den 28 September Nachmittags 38 Uhr in

Kommiſſionszimmer

von der Peißnitz

2 desgl für die Grundſtücke Leipzigerſtraße 105 und 106
3 desgl für die Dachritzgaſſe und den Schlamm
4 desgl für den noch nicht regulirten Theil der Straße an der

Univerſität
H desgl für die noch nicht regulirten Strecken des kleinen Sand

berges
6

7

8

Tagesvbrdnung
Verpachtung des Hospitalplanes Nr 32 in Frelimfelder Flur

Auszeichnungen Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt die Er
laudniß zur Anlegung der ihnen verliehenen en nſignien und
war der KommandeurJnſignien zweiter Klaſſe
aus Ordens Albrechts des Bären dem Präſidenten der Eiſenbahn
irektion zu Halle Herrn Seydel der Ritter Jußgnien erſter Klaßſ
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Ar 228 Sonntagdeſſelben Ordens dem Regierungs Ra rrn Nottebder Eiſenbahn Direktion z vaue c San atte vom Mugned

Städtiſche Ober Realſchule An Stelle des bisherigen Direktorsder ſtädtiſchen Ober Realſchule des Herrn Dr Thaer e bekannt
lich einen Ruf nach Hamburg erhalten und angenommen hat und am
1 Oktober ſein neues Amt antritt iſt geſtern Herr Dr Schotten

enwärtig Oberleyrer am Gymnaſium in Kaſſel vom Magiſtrat aufKorſchag es Kuratoriums der Ober Realſchule gewählt worden Der

neue Direktor Herr Dr Schotten ſteht in der wiſſenſchaftlichen Welt
in hohem Anſehen namentlich als tüchtiger Mathematiker Er hat Lehr
bücher herausgegeben welche von der zuſtändigen Kritik übereinſtimmend als
geradezu Pochemachend anerkannt worden ſind

Die Handelskammer zu Halle weiſt infolge einer Mittheilundes Königlich Rumäniſchen e baren hin daß fur
oder ungenaue Deklarationen der auf den rumäniſchen
Eiſenbahnen zu befördernden Waaren in den Transporttarifen der

Bahnen mit erheblichen Geldſtrafen belegt werden Die
theiligten ſind daher gehalten die zur Einſuhr nach Rumänien be

ſtimmten Waaren auf das Genaueſte und in allen Einzelheiten zu deklariren

Schwurgericht Am Montag nächſter Woche beginnt bei dem
Königlichen Landgericht die fünfte diesjährige Schwurgerichts

periode Es kommen folgende Strafſachen zur Verhandlung 28 September
wider den Handarbeiter Karl Gradehand gen Schmidt aus Grabſchütz
wegen Nothzucht 29 September wider 1 den Handarbeiter Adolf Lang
nickel und den Handarbeiter Hermann Schmidt aus Cönnern wegen
Urkundenfälſchung und Betrugs 2 den Fleiſcher Emil Feuchter aus

lle wegen Urtundenfälſchung 30 September wider den Maurer Guſtav
leeblatt aus Sandersdorf wegen Meineids 1 Oktober wider den

Kaufmann Otto Reinhold Alfred Najork aus Halle wegen betrüglichenBankerotts 2 und 3 Oktober wider den Dachdecker Pran Engel

hardt gen Krypaene und den Maurer Friedrich Paulſen aus Merſe
burg wegen verſuchten Mords 5 Oktober wider die verehel Arbeiterin
Karoline Seidel geb Liebegott und deren Tochter unverehel Emma
Seidel aus Halle wegen Mordes 6 Oktober wider den Schuhmacher
geſellen Friedrich Fraenzel aus Osmünde wegen verſuchter Nothzucht
7 Oktober wider 1 die unverehel Tagelöhnerin Anna Schönfeld aus
Altſcherbitz wegen verſuchten Kindesmords 2 die verwittwete Blumen
händlerin Friederike Zimmermann geb Fritzſch aus Giebichenſtein
wegen Meineids 8 Oktober wider 1 den Chauſſeearbeiter Reinhold
Bengien aus Lauchſtädt wegen verſuchter Nothzucht 2 den Arbeiter
Franz Ackermann und die unverehelichte Hulda Jecht aus Merſeburg
wegen verſuchter Nothzucht Nöthigung Hehlerei bez Beihülfe zur ver
ſuchten Nothzucht 9 Oktober wider den Bergmann Hermann Agnes
aus Helbra wegen Beihülfe zur Brandſtiftung 10 Oktober wider die
Wittwe Graupner Johanna geb Panze zu Landsberg wegen Meineids
in 2 Fällen

Zum Adreßbuchſtreit Heute ſtand vor dem Königl Schöffen
erichte in der Reihe der Prozeſſe welche Herr Otto Hendel gegen denKutſchdach ſchen Verlag angeſtrengt hat ein Termin an Herr Hendel

hatte an den GeneralAnzeiger eine Berichtigung geſandt worin
u A behauptet wird es ſei nicht wahr daß dem Verleger des Halleſchen
Adreßbuches Herrn W Kutſchbach allein amtliche Quellen bei der
Bearbeitung eines Halleſchen Adreßbuches zur Verfügung ſtehen Der
verantwortliche Redakteur des General Anzeiger Herr Wilhelm Teske
lehnte die Aufnahme dieſer Berichtigung ab worauf Herr Hendel auf
Grund des S 11 des Preßgeſetzes Strafantrag ſtellte Der Vertreter des
Beklagten Herr Rechtsanwalt Dr Kaehne beantragte im heutigen
Termine Vertagung der Sache bis in den von Herrn Hendel angeſtrengten

Civilprozeſſen ein rechtskräftiges Erkenntniß vorliegt Bekanntlich hat die
Kammer ſür Handelsſachen bei dem hieſigen Königl Landgerichte aus
geſprochen daß thatſächlich Herrn Kutſchbach allein amtliche Quellen bei
der Bearbeitung eines Halleſchen Adreßbuches zur Verfügung ſtehen Bei
dieſer Sachlage beſchloß der Gerichtshof nach dem Antrage des Herrn
Dr Kaehne Vertagung womit auch Herr Otto Hendel einverſtanden war

Stadttheater Morgen Sonntag Nachmittag wird als 2 Fremden
Vorſtellung bei halben Preiſen die Luſtſpiel Novität Comteſſe
Guckerl gegeben Der Abend bringt 2 Opern Zuerſt G Donizetti s
komiſche Oper Marie die Regimentstochter mit den Damen
Frl Stark und Fr Carlſen ſowie den Herren Stierlin Berndi und
Grünberg in den Hauptparthien ſodann folgt eine Aufführung von
Leoncavallo s Muſikdrama Der Bajazzo in welchem Herr Buchwald
den Canio Herr Cianda den Tonio Herr Baſil den Silvio und Fräulein
Triebel die Nedda übernommen hat Am Montag findet eine Aufführung
des Troubadour ſtatt

Das Walhalla Theater beginnt wie bereits erwähnt am
morgigen Sonutag ſeine regelmäßigen Sonntag Nachmittag
Vorſtellungen wieder und iſt gerade der gegenwärtige Spielplan mitſeinen vielen wirkſamen Schaunnmmern für guſſere liebe Jugend ſo recht

geeignet namentlich dürften die drei Wunder Pferde der Gebrüder
Kiccobono die Bewunderung auch der Nachmittagsbeſucher erregen
ſo wie ſie bereits ſeit einer Woche allabendlich das Publikum zu ſtürmiſchen
Beifallsbezeugungrn hinreißen

Kammermnſik Es iſt uns ſtets eine beſondere Freude unſern
Leſern alljährlich den Wiederbeginn der Kammermuſik Abende anzeigen zu
können Wie aus dem Anzeigentheil unſerer heutigen Nummer zu erſehen
werden die Herren Prill Rother Unkenſtein und Wille Leipziger
Gewandhaus Quartett auch im bevorſtehenden Winter wieder in Halle
erſcheinen um ihrer alten treuen Kammermuſik Gemeinde welche ſich
vorausſichtlich auch dieſes Mal wieder vergrößern wird die Meiſterwerke
der klaſſiſchen und modernen Muſiklitteratur in anerkannt muſtergiltiger
Weiſe vorzuführen Die Concerte finden im Saale der Vereinigten
Berggeſellſchaft ſtatt was wir beſonders zu beachten erſuchen
Kartenverkauf und Abonnements Vormerkungen vermittelt wie bisher die
duſikalienhandlung des Herrn Heinrich Hothan hierſelbſt

Concerte Jn nächſter Zeit finden hierſelbſt mehrere philharmoniſche
Foncerte ausgeführt von dem aus 60 Muſikern beſtehenden Winderſtein
rcheſter aus Leipzig unter Mitwirkung namhafter Soliſten ſtatt Das

erſte Concert iſt für Mitte Oktober in den Kaiſerſälen angeſetzt Das
Halleſche Trio wird auch in dieſem Winter drei Abonnements Concerte
n der Loge Albrechtſtraße veranſtalten Das Nähere iſt aus den dies
bezüglichen Jnſeraten in heutiger Nummer erſichtlich

Entlaſſung der Nachtwächter Bekanntlich werden am 1 Oktober
auch in den beiden Polizeirevieren II und III die Nachtwächter durch
Polizeiſergeanten erſetzt Die Stadtverordneten Verſammlung hat nach
ingehenden Erörterungen dieſe Einrichtung genehmigt und die dadurch
ntſtehenden Mehrkoſten bewilligt weil man ſich nicht der Ueberzeugung
erſchließen konnte daß in den Stadttheilen in welchen zunächſt probe
veiſe auch der Nachtwachtdienſt durch Polizeiſergeanten wahrgenommen
vurde die öffentliche Ruhe und Sicherheit unzweifelhaft eine weitaus
eſſere als vorher war Gegenwärtig ſtehen noch 18 Nachtwächter in
ſädtiſchen Dieuſien welche mit Ende dieſes Monats aus ihrem bisherigen
dienſtverhältniſſe ausſcheiden Zwei davon erhalten ſogleich andere Stellen
1s Kaſſenwächter Um die Leute möglichſt anderweitig in Stellen zu
ringen welche ihrer bisherigen Beſchäftigungsart annähernd entſprechen
at der Magiſtrat den Beſchluß gefaßt die entlaſſenen Nachtwächter bei
er Beſetzung von Stellen als Wieſenaufſeher Schlachthofaufſeher Schul
iener e in erſter Reihe zu berückſichtigen Die infolge der Entlaſſung
er Nachtwächter neugeſchaffenen Polizeiſergeantenſtellen ſind ſämmtlich
eſetzt ſo daß am 1 Oktober der neue Dienſt mit der vollen Anzahl
deamten begonnen wird

Prüfung Jn den gegenwärtigen Herbſtprüfungen legten 8 Oſtern
Js 12 Schüler aus Dr Harang s Jnſtitut hier die Einjährig
reiwilligen Prüfung mit gutem Erfolg ab

Bewegung der Bevölkerung zu Halle Jm Monat Auguſt 1896
nd zugezogen 1867 gegen 1886 im Vorjahre Perſonen und zwar 1062 männ
che und 805 weibliche abgezogen 1984 gegen 2042 in 1895 und zwar
269 männliche und 715 weibliche Jm Auguſt haben 359 Geburten
id 299 Sterbefälle ſtattgefunden

Schrebergärten Die Errichtung ſolcher Gärten wird zu einem
mer größeren Bedürfniß werden je mehr unſere Stadt an Ausdehnung
nimmt und deſto kleiner die Zahl an freien Spielplätzen werden wird
r Heinrich Spelling Reilſtraße 133 dürfte demnoch gewiß einem
elſeiigen Wunſche dadurch entſprochen haben daß er ſich entſchloſſen

Schrebergärten am ſüdlichen romantiſch und in Halleſcher Flur ge
henen Theile des Galgenberges für kürzere oder längere Zeitdauer pacht

e abzutretenp Der Verein junger Kaufleute Kreisverein im Verbande deutſcher
andlungsgehülfen hat jetzt ſeinen Winterplan ein Verzeichniß der
r das bevorſtehende Winterhalbjahr beabſichtigten Veranſtaltungen heraus
geben Derſelbe läßt erkennen daß der Verein auf der betretenen Bahn

ter fortzuſchreiten gedenkt

Dramatiſcher Verein Halle Einen erneuten Beweis von dem
Beſtreben dem Publikum etwas Gutes zu bieten bringt genannter Verein
indem derſelbe die vormalige Soubrette am Königl Schauſpielhauſe in
Potsdam Fräulein Reuſch zu beſtimmen vermochte bei der am
5 Oktober im Neuen Theater ſtattfindenden TheaterVorſtellung mit

r Der Verein wird das Benedix ſche Luſtſpiel Die zärtlichen
erwandten zur Aufführung bringen

br Feuer Geſtern Abend kurz vor 10 Uhr wurde durch den Feuer
melder in der Zeſſngſraße die Feuerwehr Hauptwache nach Wucherer
ſtraße 75 Droguerie Walther gerufen daſelbſt war das Bodengeſchoß
ſo viel bekannt durch Umfallen oder Exploſion einer Petroleumlampe in
Brand Kurt Zwei junge Leute Barbiere ſollen in ihrem Schlaf
raume Allotria getrieben die Lampe umgeworfen und dadurch das Un
glück herbeigeführt haben Infolge des ſtarken Luftzuges griff das Feuer
mit großer Schnelligkeit um ſich beim Eintreffen der Berufs Feuerwehr
war das ganze Geſchoß bereits in Mitleidenſchaft gezogen doch gelang es
nach kräftigem Angriff mit zwei Hydrantenlinien das Feuer auf ſeinen
Heerd zu beſchränken und nach nngefähr ſtündiger Arbeit jede weitere
Gefahr zu beſeitigen Die Dampfſpritze war beordert kam aber nicht in
Thätigkeit Die Freiwillige Feuerwehr welche bekanntlich ihre Mithülfe
bei größeren Feuersbrünſten nach wie vor unſerer Stadt zur Verfügung
ſtellt und deshalb fortgeſetzt durch Uebungen ihre Bereitſchaft und Schlag
fertigkeit zu erhöhen ſucht erſchien unter Leitung ihres Kommandantendes ſtellvertretenden Herrn Branddirektors Sanwehſter Stengel auf der

Brandſtätte Gegen 12 Uhr rückte die Feuerwehr wieder ab es wurde
aber für die ganze Nacht eine Feuerwache zurückgelaſſen Der Schaden
iſt bedeutend der ganze Dachſtuhl iſt vollſtändig ausgebrannt auch eine
größere Menge Wäſche welche auf dem Boden zum Trocknen aufgehängt
war verbrannte

Vermifzt Der Bäckerlehrling Paul Stein von hier geboren am
9 December 1880 hat ſich am 21 d Mts aus der Wohnung ſeines
Lehrherrn des Bäckermeiſters Stein kl Steinſtraße 4 heimlich entfernt
und iſt bis heute noch nicht zurückgekehrt Derſelbe iſt 1,63 m groß hat
blondes Haar blaue Augen runde Geſichtsbildung geſunde Geſichtsfarbe
und iſt von ſchlanker Geſtalt Bekleidet iſt er u a mit dunkelblauem
Jacketanzug und kleinem ſchwarzen Filzhut er trägt Uhr mit Kette Es
wird gebeten etwaige Mittheilungen über den Verbleib des St an deſſenStiefvater Poſtſchafner Steinbrecher gelangen zu laſſen

Betriebsſtörung Geſtern Vormittag gegen 98 Uhr fuhren an
der Thalamt und Olegariusſtraßenecke zwei Geſchirre aneinander ſo daß
eines der Pferde zu Falle kam Die Stadtbahn erlitt hierdurch eine Be
triebsſtörung von 5 Minuten

s Ueberfahren Auf der Magdeburgerſtraße wurde geſtern Vormittag der Brodkutſcher Franke aus Morl von ſeinem Wagen über den

linken Fuß gefahren und erheblich verletzt Er mußte in der königlichen
Klinik verbunden werden Dem Vernehmen nach ſoll die Verletzung
namentlich in einem ſchweren Bruche der großen Zehe beſtehen Der
Unfall hatte ſich dadurch ereignet daß F beim Beſteigen des Wagens von
demſelben abglitt

h Ein Unfall der leicht ernſtere Folgen hätte haben können ereignete
ſich heute Vormittag um 9 Uhr in der Nähe der Eiſenbahnüberbrückung
in der Delitzſcherſtraße Der Kohlgärtner Lauſch aus Burg bei Reideburg
bog mit ſeinem mit Dünger beladenen einſpännigen Wagen von der linken
Seite her in die Straße ein die eben ein Motorwagen herauf kam
Lauſch verſuchte vor demſelben noch ſchnell die rechte Straßenſeite zu
gewinnen wurde aber hieran durch ein Droſchkengeſchirr verhindert welches
vom Bahnhofe her die Straße paſſirte So gerieth der Mann gewiſſer
maßen in die Klemme und die Folge war daß er von dem inzwiſchen
näher gekommenen Motorwagen erfaßt und unter ſeinen eigenen Wagen
geſtoßen wurde Ein Vorderrad rollte ihm über den rechten Oberſchenkel
welcher ſchwer gequetſcht wurde doch hatte L noch ſoviel Geiſtesgegenwart ſich
durch eine Drehung ſeines Körpers außer den Bereich einer weiteren Gefahr
zu bringen Der Motorwagen deſſen Führer kaum eine Schuld an dem
Unfalle beigemeſſen werden kann hatte denſelben ſchnell zum Stehen gebracht
und dadurch einen Zuſammenſtoß mit dem Düngerwagen verhindert Lauſch
wurde der Königlichen Klinit zugeführt und dort aufgenommen

Aus der Umgebung
B Mötzlich 25 September Abſchiedsfeier Gleichzeitig mit

der geſtern hier abgehaltenen Konferenz der Lehrer und Prediger im
Spezlalbezirk Brachſtedt wurde eine Abſchiedsfeier für den hieſigen
Lehrer Herrn Ulrich der mit dem 1 Oktober in den Ruheſtand tritt
veranſtaltet

st Webau 26 September Unfall Der in der hieſigen Fabrik
der A Riebeck ſchen Montan Werke beſchäftigte Arbeiter Bauer aus
Gödewitz iſt inſofern verunglückt als er eine ſehr ſchwere Verletzung des
Mittelfingers der rechten Hand erlitt ſo daß ſeine Ueberweiſung in das
Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle erforderlich wurde

st Staßzfurt 26 September Unfall Der auf dem Salzbergwerk
Neuſtaßfurt hierſelbſt beſchäftigte Bergarbeiter Wilhelm Alleite jun

hatte das Unglück bei ſeiner Arbeit durch Herabſtürzen von den Geſtein
ſtücken ſich ſo ſchwere Verletzungen am Kopfe und anderen Körpertheilen
zuzuziehen daß er ſofort dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle
zugeführt werden mußte A iſt verheirathet und Vater von vier noch
unerzogenen Kindern

st Weſteregeln 26 September Ein ſehr ſchwerer Unglücks
fall hat ſich auf Schacht III der hieſigen konſolidirten Kaliwerke er
eignet wodurch zwei brave Familienväter fürchterliche Verletzungen er
hielten Es ſind dies der Häuer Chriſtian Weber aus Egeln und der
Häuer Chriſtian Dippe aus Hakeborn Dieſelben waren auf jenem
Schachte mit Losſprengen von Salzen beſchäftigt wobei ſie Dynamit oder
Salpeter benutzten Als ſie nun eine Anzahl Schüſſe beſetzt reſp geladen
hatten ſuchten ſie ihren Schutzort auf woſelbſt ſie das Losgehen der
Schüſſe abwarteten Als nun die Zeit verſtrichen war wollten Beide
ſich ihrer Arbeit wieder nähern daſelbſt angekommen explodirte plötzlich
noch ein Schuß wodurch Beide ſo ſchwer am Kopfe und den Händen
verbrannt wurden daß erſterer jedenfalls um beide Augen kommen wird
während dem letzteren ſein Augenlicht vielleicht erhalten bleibt Nach An
legung von Nothverbänden wurden die beiden bedauernswerthen im
kräftigſten Mannesalter ſtehenden Verletzten in das Krankenhaus Berg
mannstroſt in Halle übergeführt

Cölleda 25 September Maſern Epidemie Die Maſern
treten hier epidemiſch auf und in einigen Schulklaſſen fehlen dieſerhalb
über der Schulkinder Die Kleinkinderbewahranſtalt deren Pfleglinge
ganz beſonders von den Maſern heimgeſucht ſind iſt ſchon ſeit einiger
Zeit geſchloſſen und auch eine Schließung der Schulen würde ſich wohl
nöthig machen wenn nicht in den nächſten Tagen die Herbſtferien an
fingen Jm allgemeinen verlaufen die Maſern indes gutartig

W Freyburg 25 September Verſchiedenes Herr Gerichts
aſſeſſor Wirth wird ſich in nächſter Zeit als Rechtsanwalt in Artern
niederlaſſen Dieſe Woche ſtarb die älteſte hieſige Frau die Wittwe
Schmidt im Alter von 93 Jahren Bei ihrem Ausfluge hierher
beſichtigte die Naumburger ObſtbauSektion auch die ſtaatliche Rebſchule
und ließ ſich u a die verſchiedenen Arten der Veredelung amerikaniſcher
Unterlagen mit einheimiſchen Sorten dieſes im Kampfe gegen die Reblaus
ſo wichtige Verfahren erklären

st Vitterfeld 26 September Verunglückt iſt der Gruben
arbeiter Paul Kubiza von hier auf Grube Hermine dadurch daß er
zwiſchen die Förderwagen gerieth wobei er eine ganz bedeutende Quetſchung
vielleicht Bruch des linken Beines erlitt K wurde ſofort dem Kranken

hauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt
F Vernburg 27 September Verſchiedenes Auf dem hieſigen

Poſtamte wurde ſchon wieder ein falſches Geldſtück angehalten Es
iſt ein Thaler mit dem Münzzeichen von ſehr ſchlechter Ausführung
Aus Güſten ſind ſeit Kurzem 2 Handwerkerlehrlinge verſchwunden
Ueber ihren Verbleib verlautet nichts Pfarrer Urſiln der ſeit
25 Jahren in der Gemeinde Güſten gewirkt ſcheidet mit dem
I Oktober d Js aus ſeinem Amte Zum Nachfolger iſt Paſtor Nilß
mannn Roßlau beſtimmt

Standesamt Halle
Aufgeboten25 September Der Fabrikarbeiter Max Mädicke und Amanda Krumpfer

Hermannſtraße 19 Und Geiſiſtraße 9i Der Handarbeiter Paul Kupet
und Bertha Alder Raffinerieſtraße 1 und Raffinerieſtraße 33 Der Schuh
macher Hermann Lohmann und Minn UAmann Steinſtraße 21 undSchwetſchkeſtraße 23 Der Gl ſt Koch und Klara Reimann Hirten
iraße 9 und Martinsberg 11 Der Kaufmann Ernſt Düwer und Antonie
rooß Friedrichſtraße 53 Der Bäckermeiſter Albert Brendel und Anna

15 und L D tſekretär Auguſtber un Juweg e eenhree Lanbee ſage heim e Vet

m
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Schneidermeiſter Ernſt Stegmann und Luiſe Grüneberg BennſtedtFdheeſerotivheiſe ehe en und Anna Niet van a/S

o uſen Der Amtsrichter Heinrich Hamann und ASchroda und Bernſtadt 9 99 Bues
Eheſchließungen25 September Der Kernmacher Aled Wiehe und Anna Kunitz

ſtraße 16 und Wettinerſtraße 4 Der Tapezierer und Dekorategr
Hartmann und Klara Knöchel Lindenſtraße 54 Der Handarbeiter
Schulze und Ida Sommer Giebichenſtein und Schützen hSchwoſſer Karl Kieber und Anna Grzezkowigak Vpig be ſtraße 30

25 September Dem MechSeptember Dem Mechaniker Otto Hede eine T Thekla Ottiard Leipzigerſtraße 27 Dem Polizei Sergeant Auant Richter

dartin Gr Steinſtraße 41 Dem Eiſendreher Albert Leuchte ein
Albert Schützenſtraße 25 Dem Weißgerber Karl Liebetran eine
T Anna Bertha Emma Herrenſtraße 22 Dem Schmied Louis Fieg
eine T Emma Ella Thorſtraße 50 Dem Handarbeiter Paul Karpa eine
T Klara Elſe Saalberg 6 Dem Handarbeiter Auguſt Walther eine T
en Hedwig Tholuckſtraße 4 Dem Wegebau Auſſeher a D Theodor
r ein t r Albrechtſtraße 12 Dem Kaufmann Siegmund Joachimsthal ein S Daniel Martin MerſebuDem Fabrikdirektor Dr Willy Landau ein Roſitz ſeburgerſtrahe es

25 September Des Land r
September Des Landwirth Otto Pfeiffer T Margarethe 7 JBrauhausſtraße 30 Der Polizeiſekretär Chriſtian in 51

Wolfſtraße 2 Des Maurer Robert Schröder S Otto 6
ſtraße 13 Wittwe Roſine Pannwitz geb Bringmann 86Steinſtraße 68 Der Oekonom Gottlieb Sebhardt 60 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 26 September 11 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus London wird
unterm Geſtrigen gemeldet Bei der heutigen Verhandlung gegen
den Dynamitarden Bell rekognoszirte der Zeuge Georg Balthaſar
Goll Beſitzer des Café Rheingau in Antwerpen deſſen Frau eine
Schweſter von Kearney s Frau iſt den Angeklagten als einen der
Freunde die er mit Kearney in Antwerpen geſehen hatte Nach
weiteren Vernehmungen wurde die Verhandlung auf eine Woche
vertagt

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregau
Kopenhagen 26 September Wegen des Sturmes in der

Oſtſee iſt die Abreiſe der Zarin Wittwe verſchoben worden

Paris 26 September Der Sturm wüthet hauptſächlich
im Weſten und Südweſten Frankreichs

London 26 September Wie die Times aus Kon
ſtantinopel meldet iſt die Stadt Egin niedergebrannt Jn
Kaiſirie und in Gemerik haben Metzeleien ſtattgefunden auch
Karput ſteht in Flammen Viele Muhamedaner bringen ihre
Familien fort Den Daily News wird aus Konſtantinopel
gemeldet in Gemerik ſeien 120 Armenier erſchlagen worden

Aus Prätoria wird dem Daily Telegr gemeldet daß in der
Nähe der Stadt die Rinderpeſt ausgebrochen iſt

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Rom 26 September Die Taufe der Prinzeſſin Helene
von Montenegro findet am 21 und die Trauung mit dem
Kronprinzen am 23 Oktober ſtatt

Cherbourg 26 September Ein ſchrecklicher Sturm
hat die Hafenarbeiten die zum Empfang des Zaren im Gange
ſind z Th zerſtört

Petersburg 26 September Nach hier eingetroffenen
Nachrichten hat ſich der Geſundheitszuſtand des Zare
witſch abermals bedeutend verſchlechtert

London 26 September Vergangene Nacht wüthete ein
furchtbarer Sturm im Kanal Zahlreiche engliſche und
franzöſiſche Fahrzeuge namentlich die Fiſcherflotillen haben ſtark
gelitten Die Packetboote hatten ſchwere Ueberfahrt Jn Dover
wurden die neuen Hafenwerke von dem Ungwetter ſtark beſchädigt

Marktbericht
Sonnabend den 26 September

0,90 1,05 Mk Pflaumenmus p Pfd
1,20 1,35 Honigin Wabenp Pfd

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
ar pro 5 Liter 0,35 0,40 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,380 Birnen pro Mandel 0,25 0,50
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Pflaumen pro Schock 0,18 0,25
Gurken pro Schock 1,25 2,00 reiſelbeeren p 5 Liter 1,40 1,50
Senfgurken dopp Mdl 0,60 0,70 Jallnüſſe pro Schock 0,20 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Weintrauben pro Pfd 0,80 0,50
Sellerie pro 2 Stück 0,10 15 Hähne pro Stück 2,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,30 ühner pro Stück 1,50 2,00
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,80 Junge Hähnchen Stück 0,90 1,20
Wirſingkohl p 2Stück 0,10 auben pro Paar 0,65 0,80
Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,80 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Grüne Bohnen 5Liter 0,25 0,30 Enten pro Stück 2550 3,00
Radieschen 4 Bündch 0,10 Rebhühner pro Stück 0,90 1,20
Kopfſalat pro Stück 0,05 Wilde Kaninchen Stück 0,80 1,10
Rettig pro Stück 0,05 0,08 Haſen pro Stück 2,75 3,503,50

Der Markt war außerdem noch mit Rehwild und Fiſchen beſetzt

Haliesohe Produktenbörse vom 26 September
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr per 1000 kg Noetto

Weizen fest 152 159 Al feinster märkischer über Notiz feuchte
und brandiger Weizen 120 145 Al Rauhweizen 143 148 Al Roggen fest
124 130 feuchter billiger Gerste ruhig Braugerste 145 170 A fein
farbige bis 180 beschädigte Gerste 126 140 A Futtergerste 110 118 M
Hafer besser 126 142 d AMais amerik Alixed 92 96 Al Donaumais 100
bis 125 M Rsaps A Rübsen I Erbsen Mk Kümmeol exel
Sack per 100 kg netto 41 42 A Stärke incl Fass Von 100 kg Inhalt per
100 kg netto Hallesche prima Woeizenstürke gefragt 35,00 37,00 knappe
Vorräthe Maisstärke für 100 kg netto 29,00 84,00

Preise pro 100 kg netto
Linsen M Bolen Kleeskaten M AMohn blau32 38 grau M Weizenmehl 00 brutto einsehl Sack 23,00 24 00

Roggenmehil olI brutto einschl Sack 18,25 1925 II
utterartikel ruhig Futtermoelil 12,00 13,00 A Koggenkleie 9,50 bis

9 75 M Weizenschalen 8,00 8,50 Al Weizeugrieskleie 8,25 8,50 A Alalz
keime helle 8,00 9,00 dI dunkle 7,00 00 M Oelknehen 8,75 9,25 M Mal

26 50 28,50 A Rüböl 52,50 53 A Petroleum 22,50 AI Solaröl 0,825 30 12,50 A
Spiritus per 10,000 L fest Kartotfel mit 50 N Verbranechsabgahbe J
mit 70 M Verbranchsabgabe 40 10 A Rüben M
Haliesoher Stroh ung Heubericht vom 26 September

Mitgetheilt von Obto Westphal
Roggen Iangstroh Handdrusch 180 A AMaschinenstrohWeizen 20 Roggen 1,50 M Wiesenhen hiesiges oder Thüringer

beste Qualitäten 2,50 Al Odevheu oder andere winderwerthige fremde
Sorten 00 2,25 M Kleehen 2,50 Torfstren in 200 Centner Lad nungen
frei Bahn hier 1,10 AI in einzelnen Ballen ab Lager hier 40 II

Waſſerſtände Am 25 September Weißenfels Oberp 2,45
26 September Halle unterhalb 1,90 Trotha 2,02 25 Septbr
Bernburg 1,32 Calbe Unterpegel 0,86 Oberp 1,66
Dresden 0,30 Magdeburg 1,55

Ein vergriffenes Probeheft Trotzdem das Probeheft der
Wiener Mode in der Auflage von 100000 Exemplaren erſchien war

es doch in wenigen Tagen vergriffen Wie wir erfahren wurde eine weitere
Auflage hergeſtellt ſo daß dieſes ſchöne Heft nunmehr wieder von jeder
Buchhandlung und der Adminiſtration der Wiener Mode Wien Wien
ſtraße zur Anſicht bezogen werden kann Mit dieſem prächtig ausgeſtattetenHefte das reizende Moden vorzügliche Handarbeiten und ſeſſeinden Leſeſtoff

enthält und dem die Wiener Kinder Mode und ein Schnittmuſterbogen
ratis beiliegen tritt dieſes hervorragende und erfolgreiche Mode Journala ſeinen X Jahrgang ein
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neuen Farbenstellungen

aus bestem Mteria in vielen neuen PFarbentönen

in Krepp
Tönen

Glatte melirte u Karrirte Tuchstoffo

Ganz woll Loden u Vigoureux Stoffe
Diagonal und Panama Gewebe in neuen mittlen und dunklen 9

Hervorragend schöne

für die Herbst und Winter Saison
in grosser Mannigfaltigkeit gediegenstem Geschmack und zu besonders billigen Preisen

von den einfachsten bis zu den feinsten Qualitäten

Ganzwollene einfarbige Cheviotsvorzügliche Qualitäten aus hartwolligen engl und elsassor Gespinnsten i allen n

Noppen Effecten

Ganzwollene Zwirn u Noppen Stoffe
englische Neuheiten in glatt melirt und verschwommenen Streifen

Ganzwollene Fantasie Stofſe
in Schleifen Mesche und Matelaſsé Geschmack sowie Neuheiten in gekräuselten
und PFrisé Geweben aus den feinsten Gespinnsten

Ganzwollene engl Fantasie Stoffe
Höchst effoctvolle Promenaden und Gesellschafts Kleider in besonders aparten
Farbenzusammenstellungen

Karos un

Der Bezug von Waaren aus dem Geschäftshaus J Lewän empfiehlt sich um so mehr als die weitgehendste Bürg
schaft für gutes Tragen auch bei den billigsten Stoffen und Gegenständen geleistet wird

und niedrigem Preise deutlich versehen und ist daher eine Uebervortheilung völlig aus geschlossen
leder Artikel ist mit festem

Gegründet 1859

Proben Kataloge
und Aufträge

von 20 Mk ab
portofrei

Geschäftshauus

0

Halle a S Marktplatz 2 u Z

Gegründet 1859

Bei

Probenbestellung
Angabe der Art und
des Preises erbeten

S S tS e S ee We2

Dienstag den 29 d Mts und
Mittwoch den 30 d Mts

bleiben unsere Comptoirräume PFeiertags
halber streng geschlossen
D H Apolt Hohn Bankgeschäft

rerS

Geſechäfts ErsffunungC Meiner hochgeehrten r ſowie werthen Nachbarſchaft die er S

C gebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tage mein Geſchäft nach meinem

von mir käuflich erworbenen Grundſtück O
G Herder und Goethestrasse Ecke Nr 6

O verlegt habe 2Für das mir bisher in ſo reichem Maaße entgegengebrachte Vertrauen 5
C beſtens dankend bitte ich auch mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen 5
O zu wollen

Mein zweites Geſchäft befindet ſich nach wie vor noch

Leipzigerſtraße Nr 36 5Hochachtungsvoll SH Matthes Viterneiſer e
ehe

Be e S o S e e e 2 Je Sm e

Leiterwagen blau geſtrichen mit Eiſen

achſen äußerſt ſolid gearbeitet Stück 3
3,50 4,50 6 7 9 16 17 und 20 Mark

Robert Plötz
17 Leipzigerſtraße I7

Eſt Gineſſche w
Mandarinen Ganz Dannen

garantirt neu und beſtens gereinigt
das Pfund Mark 2,853 Pfund zum größten Oberbett ausreichend un

übertroffen an Haltbarkeit und groß
artiger FüllkraftViele Auerkennungsſchreiben

Verpackung gratis Verſand gegen Nachnahme
Preiskourante und Proben gratis und franko

Heinrich Weißenberg
Berlin R0 Landsberger Str 39

Von der Firma Adolſo Pries
Malagga direkt bezogene anerkannt gute

Medicinal und Dessertweine
Portwein
Sherry
Malaga roth golden
Malaga ſüßer Sect
Madeira

empfiehlt

à Liter Jnhalt
per Fl 2

in Originalflaſch

h a J g We x e e s dv S S r w z e Sen steamerikaniſche Dauerbrandöfen Kochöfen Kanonenöfen
Kochröhren in allen Größen und Muſtern ſowie alle einzelnen
Theile als Rofte Ringplatten einzelne Ringe Ofen
rohre u ſ w empfehlen äußerſt preiswerth

Albin Paul Simon
Markischloss

natom Pbysiolog Heil u Kumgt Mpgtalt

Anfertigung von Fußbekleidungen für geſunde ſowie Plattfüße
füße Klumpfüße mit Froſtbeulen Hühneraugen c

Leidende werden eorrect behandelt

m J Jajszyeek Halle a Grünstr 27

ar m Andpler n 3empfiehlt ſeinen Unterricht im e ne Geſang und Theorie Der Klavier

unterricht wird ausſchließlich von mir und meiner Tochter mehrjähriger Schülerin
des Herrn Prof Martin Krause in Leipzig ertheilt und erſtreckt ſich derſelbe vom
allererſten Anfang bis zur vollſtändigen Ausbildung Gefl Anmeldungen nehmen

iederzeit an R M Knüpfer Sophienſtr 35

F Kahleis ne FlIusikschule
Methode des Leipziger Conservntoriums

Unterricht im Clavierspiel und GesangNehme gefl Anmeldungen jederzeit entgegen

Kurz

Adler Apotheke Geiſtſtr 15 Robert Frauestr J I parterre

e

vom heutigen Cage an befinden ſich unſere Geſchäftsräume

Gr Steinstrasse
Stute c Meyerstein

Herren Knaben und Arbeiter Garcderobe 80wie Anfertigung nacn Maass
biöüs hen

Grosse Steinstrasse 8
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